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Auszeichnung für
Maschinenring

Die österreichische Gesund-
heitskasse hat „gesunde Betrie-
be“ wieder ausgezeichnet. Be-
triebliche Gesundheitsförde-
rung umfasst alle Bestrebungen
heimischer Unternehmen, ihren
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern ein gesundes Arbeitsum-
feld zu schaffen. In Niederöster-
reich wurden 194 Betriebe mit
mehr als 22.000 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern ausge-
zeichnet. Darunter ist auch der
Maschinenring Tulln-Neuleng-
bach. Obmann Karl Minich und
Geschäftsführer Corvin Kopf
nahmen bei der Feier im Cityho-
tel Design & Classic in St. Pölten
die Auszeichnung entgegen.
ÖGK-Obmann Matthias Krenn
und Klaus Ropin, Leiter des Fonds
Gesundes Österreich, gratulier-
ten. Die prämierten Betriebe
dürfen das BGF-Gütesiegel bis
2026 als sichtbares Zeichen

ihres erfolgreichen Einsatzes
für betriebliche Gesundheits-
förderung tragen. Im Bezirk St.
Pölten wurden insgesamt sie-
ben Betriebe ausgezeichnet, in
der Stadt St. Pölten 15.

Gesundheitsminister Johan-
nes Rauch hob in einer Videobot-
schaft die Bedeutung von Prä-
vention und gesundheitsför-
dernden Maßnahmen hervor.
Die Vorsitzenden des Landes-
stellenausschusses der ÖGK in
Niederösterreich, Norbert Fidler
und Robert Leitner betonen: „Be-
triebliche Gesundheitsförde-
rung ist zweifelsohne ein Er-
folgsmodell, das aktueller ist
denn je. Es wirkt sich positiv auf
das Betriebsklima und Gesund-
heitsbewusstsein der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sowie
der Führungskräfte aus. Kran-
kenstände und Fluktuation sin-
ken, die Arbeitsmotivation und
Produktivität steigt – kurzum:
eine Win-Win-Situation.“

Das Gütesiegel wird vom
Österreichischen Netzwerk für

 Klaus Ropin, Leiter des Fonds Gesundes Österreich, Norbert Fidler, Vorsitzen-
der des Landesstellenausschusses der ÖGK in Niederösterreich und sein
Stellvertreter Robert Leitner gratulierten den Vertretern des Maschinenrings
Neulengbach-Tullnerfeld Obmann Karl Minich (Mitte) und Geschäftsführer
Corvin Kopf (2. v. r.) zur Auszeichnung.
Foto: ÖGK/APA-Fotoservice/Hörmandinger

Betriebliche Gesundheitsförde-
rung vergeben, das bereits seit
24 Jahren besteht.

Klaus Ropin, Leiter des
Fonds Gesundes Österreich be-
tont: „Heuer kommen wieder all
jene Betriebe vor den Vorhang,
die in puncto Gesundheitsma-
nagement und Gesundheitsför-
derung Vorreiter und Vorbilder

sind. Und erfreulicherweise
werden das immer mehr. Ich
gratuliere jedem Unternehmen,
das einen Beitrag zu einer ge-
sünderen Arbeitswelt leistet.
Denn eine zufriedene und moti-
vierte Belegschaft ist nicht nur
ein Gewinn für den Betrieb, son-
dern für die gesamte solidari-
sche Gesellschaft.“

Gold und Bronze
für Landjugend

Unter dem Motto „Wir wach-
sen weiter“ ging der Tag der
Landjugend Niederösterreich
am Messegelände Wieselburg
über die Bühne. Tausende
Mitglieder aus dem ganzen
Bundesland kamen zu diesem
Event zusammen. Höhepunkt
war die Prämierung der bes-

ten Leistungen der Landju-
gendgruppen, die im Vorjahr
am Projektmarathon teilge-
nommen und 42 Stunden für
den guten Zweck gearbeitet
haben. Insgesamt waren das
108 Gruppen im Land mit
mehr als 2.500 Mitgliedern.

Ganz besonders freuen
durfte sich die Landjugend-
gruppe Laabental über Gold
für ihr Projekt: „B&B - Brun-
nen und Bushaltestelle“. Die

 Sophie Wagner und Felix Wohlmuth (vorne, Mitte) Markus Höhlmüller, Anja
Bauer, dahinter: Johann Efferl, Alexander Bernhuber, Bundeskanzler Karl
Nehammer, Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf, National-
ratsabgeordneter Johannes Schmuckenschlager und Bauernbundpräsi-
dent Georg Strasser (v. l.).
Foto: Landjugend NÖ/Sophie Balber

Jugendlichen haben bei der
Ortseinfahrt einen Brunnen
erneuert. Zusätzlich wurde ein
Buswartehaus gebaut. Die
Landjugendleiter Markus Edel-
maier und Leopoldine Maier nah-
men die Auszeichnung ent-
gegen.

Bronze gab es für die
Landjugend Neulengbach für
ihr Projekt „Renovierung
Dammspielplatz in Emmers-
dorf“: Der Spielplatz in Em-

mersdorf wurde restauriert
und ein Pavillon als Schatten-
platz wurde errichtet. Leiterin
Sophie Wagner und Leiter Felix
Wohlmuth nahmen stolz die
Auszeichnung entgegen.

Nach dem Festakt wurde
natürlich noch gebührend ge-
feiert. Die „Ötscherland-Bu-
am“ und die Gruppe „Intoxica-
ted“ sorgten für tolle Unter-
haltung und ausgelassene
Stimmung.

 Markus Edelmaier und Leopoldine Maier (vorne Mitte) übernahmen die
Auszeichnung in Gold. Im Bild mit Markus Höhlmüller (vorne, l.), Anja
Bauer (vorne, r.), Severin Leopold, Alexander Bernhuber, Karl Nehammer,
Stephan Pernkopf, Johannes Schmuckenschlager, Georg Strasser und
Hannes Bühringer (hinten, v. l.).
Foto: Landjugend NÖ/Sophie Balber


